
 

 

 
 

  

 

 

Pressemitteilung 
 

Jungs sind beim Thema Geld selbstbewusster als Mädchen 
 

Die Autorin Magdalena Sporkmann las in der Esslinger 
Stadtbibliothek aus ihrem Buch „Miss Money“ vor 

 

Esslingen, im November 2023 

 

Zwei Klassen der Riegelhof-Realschule aus Nellingen haben sich 

im Kutschersaal der Esslinger Stadtbibliothek eingefunden. Der 

Geräuschpegel ist – hoch. Magdalena Sporkmann fragt: „Wer von 

Euch hat sein Taschengeld schon einmal verhandelt?“ Jetzt sind 

die zwischen elf und 14 Jahre jungen Schülerinnen und Schüler 

bei der Sache. Etliche Jungs und vereinzelt Mädchen recken ihre 

Zeigefinger in die Höhe. „Jungs haben mehr Selbstbewusstsein, 

was Geld angeht“, weiß die Berliner Buchautorin. Deshalb hat sie 

ihr Buch „Miss Money“ geschrieben, das Grundlagenwissen zum 

Umgang mit Geld vermittelt. „Ich möchte Mädchen Mut machen, 

sich mehr mit dem Thema zu beschäftigen. Wir alle haben 

Wünsche, für die man Geld braucht“, erklärt Sporkmann.  

 

Was sie zu sagen hat, geht also auch die Jungs etwas an. Und die 

hören während dieser von der Bildungsstiftung der 

Kreissparkasse für den Landkreis Esslingen ermöglichten Lesung 

einiges über den Unterschied zwischen Konsumieren und 

Investieren, Sparziele, Notgroschen, Girokonto und 

Möglichkeiten, weniger Geld auszugeben. Schließlich kann man 

Dinge ausleihen, selber machen oder mit anderen tauschen. Und 

natürlich sparen. Am besten nach der 50-30-20-Regel, meint die 

Autorin. Das heißt, 50 Prozent der Ausgaben in unbedingt 

notwendige Dinge stecken, 30 Prozent für die Sachen, die man 

gerne hätte und die restlichen 20 Prozent auf die Seite legen.  

 

Und wie ist das nun mit dem Taschengeld verhandeln? „Ich 

würde es Euch sehr empfehlen“, betont Magdalena Sporkmann. 

Man könne beispielsweise seine Eltern daran erinnern, was man 

gut gemacht hat und sie darum bitten, noch mehr Aufgaben zu 

übernehmen. Wer dann immer noch zu wenig Geld habe, könne, 

wenn die Eltern einverstanden sind, mit 13 Jahren einen Minijob 

annehmen und so seinen finanziellen Zielen einen Schritt 

näherkommen. Diesen Tipp fanden nicht nur die Jungs der 

Riegelhof-Realschule ausgesprochen interessant. 
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Bildunterschrift: 

Buchautorin Magdalena Sporkmann (Mitte) sprach vor ihrer 

Lesung mit Marcus Wittkamp, Teamleiter Gesellschaftliches 

Engagement der Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen, und Ute 

Friesch von der Esslinger Stadtbibliothek. 

 

Foto: Martin Turetschek / Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen 

 

 

Für weitere Informationen oder Fragen: 

 

Martin Turetschek 

Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen 

Bahnhofstraße 8, 73728 Esslingen 

Telefon 0711 398-44690 

martin.turetschek@ksk-es.de 

 

Ihre Fragen zur Bildungsstiftung der Kreissparkasse 

für den Landkreis Esslingen beantwortet: 

 

Marcus Wittkamp 

Geschäftsführer Bildungsstiftung der Kreissparkasse  

für den Landkreis Esslingen 

Bahnhofstraße 8, 73728 Esslingen 

Telefon 0711 398-44307 

marcus.wittkamp@ksk-es.de 


